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In diesen drei Skizzen wird eine
rechteckige Fläche in Hochformat,
eine Stickerei oder die Füllung
eines bemalten Kastens oder einer
Truhe aufgeteilt. Aus dem Schema
entstehen nachher Blumen und
Blätter.
Welcher von den drei Entwürfen
gefällt Ihnen am besten?

Hier handelt es sich um Entwürfe
für zwei Wellenbänder, -vie sie z.
B. in Tüllstickerei als Rand einer
Decke verwendet werden. Eine der
beiden Skizzen ist besser als die
andere.
Welche?

Leinenstickerei auf einem Ruhbettkissen
(ungebleichte Leinen, Stickgarn gebleicht).

Die drei Beispiele stammen von Christian

Rubi, dem verdienten Förderer des heimatlichen

Kulturgutes im Kanton Bern. Sie

sind der Publikation «Holzbemalen,
Kerbschnitzen-» (Verlag Hans Huber, Bern)
entnommen. Dieses grundlegende Werk
stellt das ungeheuer sichere ästhetische

Empfinden heraus, welchem die alten
geschnitzten Truhen, bemalten Kessel, Stik-
kereien usw. ihre Schönheit verdanken.

Entwurf einer Schrift für eine

3 Kerbschnitzerei.
Welche der drei Varianten ist die
beste?
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